
Drittes Kapitel. Der gothifche Styl. 59 

Chor hat Rundpfeiler mit vier Dienften, auf deren Kapitäl die Stützen für die 

obern Gewölbe dreifach gebündelt auffetzen. Das Laubornament an den 

Kapitälen ift in feiner klaren, großgefchnittenen Form meifterlich behandelt. 
Die Arkadengurte und diejenigen in den Seitenfchiffen und Kapellen verrathen 

noch romanifche Nachklänge, 
dafelbft find fchlicht aus Drei- und 
Vierpäflen zufammengefetzt, die Tri- 
forien übrigens in der ganzen Kirche 
auf effektvollfte Weife als Fenfter 
behandelt. Ebenfo zeigen fie fich 
unter den prachtvollen Radfenftern 
in den Querflügeln. Noch reicher 
entwickelt fich, klar, licht und präch- 

tig, das Langhaus, zwifchen deffen 
Strebepfeilern Kapellen eingebaut 
find. Die Formen find hier etwas 
Nüffiger als im Chor und weifen 
auf die Spätzeit des 13. Jahrhunderts. 
DieFacade endlich ift eins der pracht- 
vollften Beifpiele des Flamboyantttyls, 
der Ausbau der Thürme gehört der 
Renaiflance; die Facade gehört dem 
15., die oberen Theile fogar erft der 

. Renaiffance des 16. Jahrhunderts. 
Auch die Kathedrale vonM eaux mit 
ihrer kühnen fünffchiffigen Anlage 
und reichen Chorbildung, fo wie 

der gewaltigen Facade ift hier zu 
nennen. Sie entftand fichtlich unter 
dem Einfluffe von N. Dame zu Paris 
und hatte urfprünglich nicht bloß 
das fünffchiffige Langhaus, wovon 
trotz fpäteren Erneuerungen noch 
mehrere primitive Rundpfeiler zeu- 
gen, fondern war auch mit Emporen 
verfehen, durch deren Befeitigung die 
Verhältniffe der Seitenfchiffe, ähnlich 

denen der Kathedrale von Bourges, 
ihre übertrieben fchlanke Höhenent- 

wicklung erhielten. Ferner zeigt die 
Kathedrale von Le Mans (vgl. 

Die Triforien im Chor und ebenfo die Fenfter 
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Fig. 614. Kathedrale von Le Mans. 

(Nach Viollet-le-Duc.) 

Kathedrale 
von Meaux. 

eg 

Fig. 614), wo feit 1217 an das ältere Langhaus ein großartiger Chorbau ge- 1. Ee: 

fügt wurde, diefen in einer Häufung der Motive — doppelten Umgang und 

dreizehn Kapellen von ungewöhnlicher Tiefe —, die bereits über das Klare, 

Regelmäßige hinausgeht. Aber die Wirkung diefer gigantifchen Anlage mit 

ihren außerordentlich gefteigerten Höhenverhältniffen und den reichen Durch- 

blicken ift trotz einer gewiffen Uebertreibung von großer Macht, die freilich


